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Motivation durch
faire Löhne

Beim sozialpolitischen
Expertengespräch des
CSA-Kreisverbandes geht
es umMindestlohn.
Landtagsabgeordneter
Martin Schöffel und DGB-
Kreisvorsitzender Josef
Schwemmer äußern sich.

Selb/Wunsiedel – Der Kreisverband
der Christlich-Sozialen Arbeitneh-
merunion (CSA)Wunsiedel hat zu ei-
nem sozialpolitischen Expertenge-
spräch zum Thema „Mindestlohn –
Niedriglöhne – Rentensicherheit“
den CSU-Landtagsabgeordneten
Martin Schöffel sowie den DGB-
Kreisvorsitzenden des Landkreises
Wunsiedel, Josef Schwemmer, zu
Gast gehabt.

„Bayerns Arbeitswelt – zukunftsfä-
hig, erfolgreich und sozial gerecht“,
ist das Resolutionspapier der CSU im
bayerischen Landtag vom Januar
überschrieben. Der CSA-Kreis- und
stellvertretende Bezirksvorsitzende
Jürgen Henkel machte laut einer
Pressemitteilung deutlich: „Die CSU

fordert klar einen tariflichen Min-
destlohn und faire Löhne. “
Martin Schöffel betonte, Deutsch-

land stehenachder Krise besser denn
je da. Das sei eine Leistung der Ar-
beitnehmer und -geber und eine po-
sitive Folge von Kurzarbeitregelung
und Lohnzurückhaltung der Tarif-

parteien sowie ein Erfolg der Wirt-
schaftspolitik der Union in Bayern.
Für Schöffel gibt es einen hohen ge-
sellschaftlichen Konsens in Deutsch-
land: Einkommen, von denen man
leben kann. Über die Frage, wie man
das erreichen kann, gebe es unter-
schiedliche Auffassungen.
DGB-Kreisvorsitzender Josef

Schwemmer sagte: „Immer weniger
Betriebe und Firmen fühlen sich an
Tarifverträge gebunden.“ Der ge-
werkschaftliche Organisationsgrad
habe nachgelassen, aber auch immer
mehr Unternehmen würden die Ar-
beitgeberverbände verlassen. Auch
werde Zeitarbeit oft missbraucht.
Schwemmer markierte als Problem:
„Die Produktivität von Leiharbeitern
ist oft niedriger als die der Stammbe-
legschaft, was auch am niedrigeren
Lohn liegt.“ Für den Gewerkschafter
stellt auch die Wiedereingliederung

der Frauen nach der Familienphase
in das Arbeitsleben ein Problem dar.
Schöffel verwies darauf, dass die

unionsgeführte Bundesregierung in
den letzten Jahren in vielen Berei-
chen gehandelt habe. So sei es heute
nicht mehr möglich, dass Unterneh-
mer Mitarbeiter entlassen und an-
schließend als Leiharbeiter mit nied-
rigerem Lohn weiterbeschäftigen.
„Wir haben auch bewusst das Ent-

sendegesetz auf den Weg gebracht,
um Lohndumping durch ausländi-
sche Billigarbeitskräfte zu unterbin-
den“, sagte Schöffel.
Der stellvertretende CSA-Kreisvor-

sitzende und Selber Stadtrat Matthi-
as Häußer machte bei dem CSA-Ex-
pertengespräch deutlich, dass eine
angemessene Entlohnung eineMoti-
vation für Mitarbeiter sei. Der Wun-
siedler CSU-Ortsvorsitzende, Unter-

nehmer und Stadtrat Martin Keltsch
betonte, dass das Eindämmen der
Missbräuche ein Ziel sein müsse.
CSA-Bezirksvorsitzender Heinz

Hausmann dankte dem CSA-Kreis-
verband, dass dieser so rasch die Re-
solution der CSU-Landtagsfraktion
aufgreife. „Es geht bei diesem Thema
nicht nur um die Lohngerechtigkeit,
sondern auch um die Rentensicher-
heit.“

Beim sozialpolitischen Expertengespräch der CSAWunsiedel sind (von links) zu sehen: DGB-Kreisvorsitzender Josef
Schwemmer, CSA-Kreisvorsitzender Dr. Jürgen Henkel, CSA-Bezirksvorsitzender Heinz Hausmann und Landtagsabge-
ordneter Martin Schöffel. Foto: privat

„ Immer weniger Betriebe und
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Leistung aus
Sonne und Wind

Wunsiedel/Rehau – Zum Thema
Energiewende hat sich die Senioren-
union Rehau mit Dr. Matthias Popp
aus Wunsiedel einen Fachmann ein-
geladen. Speziell ging es um den
Transport und die Speicherung von
Energie. Popp stellte Auszüge seiner
wissenschaftlichenArbeit „Machbar-
keit der Energiewende? – Erzeugung,
Netzausbau und Speicher einer rege-
nerativen Versorgung“ vor. Dass das
Thema denMenschen unter den Nä-
geln brennt, zeigte der gute Besuch.

Kernpunkt von Popps Ausführun-
gen war der Umstand, elektrische
Energie nicht direkt im Stromnetz
speichern zu können. „Diesemuss in
jedem Moment mit der Leistung be-
reitgestellt werden, die verbraucht
wird“, sagte er. Fakt sei, dass sich im
Sommer die Speicher füllen und im
Winter leeren. Da die Aufladung von
Sonnenenergie (lädt im Sommer)
und Windenergie (lädt im Winter)
gegenläufig ist, sei eine gleichmäßige
Energieversorgung möglich. „Trotz
Sonne undWind braucht es konven-
tionelle Kraftwerke, um den fehlen-
den Strom zu produzieren.“ Deshalb
seien Erzeugungsreserven notwen-
dig, um bedarfsgerecht immer Strom
zu haben und um Speicher- und
Übertragungsverluste auszugleichen.
„Sinnvolle Speichersysteme sind der
Ausweg“, betonte Popp.
Der Redner fasste Gasspeicher mit

Wasserstoff und Methan ins Auge,
Druckluftspeicher sowie Pump- und

Ringwallspeicher. Vor allem letztere,
auch Hybridkraftwerke genannt,
dienten zur Versorgung für kleinere
Gebiete. „Der Ringwallspeicher
nutzt Höhenunterschiede“ und kön-
ne in eine hügelige Mittelgebirgs-
landschaft integriert werden. „Hoch-
wasserschutz, Freizeitsee und nach-
haltige Versorgung mit regenerativer
Energie lässt sich damit vereinigen.
Der Ringwallspeicher bringt die drei-
fache Leistung eines Braunkohlege-
bietes.“ Popp hatte er für die Stadt
Wunsiedel ein solches Konzept ent-
wickelt. Sein Fazit über eine sichere
zu 100 Prozent regenerative Strom-
versorgung: „Pro 1300 Einwohner
braucht es eine Windenergieanlage,
dazu pro Einwohner 20 Quadratme-
ter Solarmodulfläche und 40 Qua-
dratmeter Wasserfläche für wir-
kungsgradstarke und gut über das
Land verteilte Stromspeicheranla-
gen.“

Bei den alternativen Energien setzt
MatthiasPopp nicht auf zu große Spei-
cherkapazitäten, sondern auf punktge-
naues Zurverfügungstehen. Foto: R. D.
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EINKAUFSWOCHENENDE

EXTRA SPARAKTIONEN
BEI BILLER ZUM GROSSEN…

VERKAUFSOFFEN
IN PLAUENAM 03.03. GEÖFFNET

von 10-18 Uhr
Beratung und Verkauf ab 12 Uhr

MORGEN

täglich vom 02. -09.März bei biller
Direktvermarkter unserer
Region veranstalten
gemeinsam mit Teilneh-
mern aus verschiedenen
europäischen Staaten den
Europäischen Bauernmarkt
im Möbelcenter biller Plau-
en. Die Aussteller bieten
landestypische Produkte
an. Das folkloristische Be-
gleitprogramm bringt Ihnen
die Kultur der Länder näher.

188. EUUUROPÄISCHER

SONDERFINANZIERUNG
OHNE ZINSEN, ANZAHLUNG & GEBÜHRENO

72 MONATE 0,0%➏

3 Tage Sonderfinanzierung vom 01.-03. März!
➎ Finanzierung durch die Santander Consumer Bank, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, bei
0.0% eff. Jahreszins auf unser gesamtes Möbelsortiment. Nur bei Neukäufen vom 01.-03.03.2013,
nicht auf bereits getätigte Aufträge.

LIEFERUNG & MONTAGE
JETZT ZUSÄTZLICH BEIM KÜCHENKAUFJJ

OHNE AUFPREIS➎

Nur 3 Tage beim Küchenkauf komplett mit allen Elektro-
&Wasseranschlüssen inkl. Montagematerial ohne Aufpreis!
➎ Für Küchen ab 3.000,– €. Nicht gültig im Billy Sparkauf. Nur bei Neukäufen vom 01.-03.03.2013, nicht auf bereits getätigte Aufträge.

ONTAGEE

BEIMMÖBELKAUF➋

AUCH AUF MITNAHMEMÖBEL
➊ Erhalten Sie für den gleichen Artikel bei gleicher Leistung nachweisbar ein günstigeres Angebot

als bei uns, dann werden wir dieses Angebot bei Kaufabschluss um weitere 3 % unterbieten.
➋ Gilt nur für Neuaufträge bis 06.04.2013 bei Möbel und happy Mitnahmemöbel. Nicht auf

Küchen und Gartenmöbel, Sparkaufartikel sowie die Marken: Esprit, JOOP!, Hülsta, Rolf Benz,
BHD, Natuzzi, Musterring, Anrei, NOW! by Hülsta, Musterring Set one, Balton,

Pekodom, Swissflex, Mondo, Vito, Livin, Diamona, Bugatti,
Ekornes/Stressless, Freistil, Flexa, Witnova, Naos,

WK-Wohnen, Eschi Brand.

SACCHSEEENNNSSS BBEEESSSSTTTER PPREIS➊

LIEEFFFFFEEEEEEERRRRRRRRUUUUUUUNNNG & MLL O

➌ Gilt nur beim Küchenkauf vom 01.03.- 03.03.2013. Hängeschränke max. in gleicher
Anzahl u. Breite wie die Unterschränke. Ausgenommen sind Aufsatz, -Rolladen,-Lamellen

und Hängeschränke mit Lichtboden, Billy-Sparkaufküchen, sowie die Marken
Pino und Fakta. Nicht auf bereits getätigte Aufträge.

Nicht kombinierbar mit 12,6% Rabattaktion.

NUR 3 TAGE VOM 01.-03. MÄRZ

KÜCHENKAUF
”OBENOHNE”
HÄNGESCHRÄNKE
GESCHENKT➌

GILT FÜR ALLE KÜCHENMODELLE UND
JEDEN AUFTRAGSWERT

ZUM 1/2 PREIS➍

Achten Sie auf alle gekennzeichneten Artikel, dann gehört
bald schon eine der 90 Garnituren, 20 Essgruppen

oder 30 Schlafzimmer zum 1/2 Preis Ihnen!

5050%% REDUZIERT!REDUZIERT!
Auch auf viele TOP-Marken!

NUR 3 TAGE VOM 01.-03. MÄRZ

POLSTERMÖBEL
ESSGRUPPEN

SCHLAFZIMMER

➍ Nicht kombinierbar mit 12,6 % Rabatt.
Zwischenverkauf vorbehalten!

Willkommen zum Wochenende
mit Verkaufs-Sonntag in Plauen!
An diesem Wochenende haben Sie die Gelegenheit
auch sonntags einzukaufen. Was gibt es schöneres, als
gemeinsam mit Ihrer Familie neue Einrichtungsideen zu
entdecken. Und das beste daran: Von Freitag bis Sonntag
bieten wir Ihnen dazu eine Reihe exklusiver Sparaktionen,
wie z.B. Küchenkauf ohne Berechnung der Hänge-
schränke➌, sowie viele Polstermöbel, Essgruppen und
Schlafzimmer zum halben Preis➍. Und damit Sie sich
Ihre Wohnträume auch leisten können bieten wir Ihnen
eine zinsfreie Sonderfinanzierung über 72 Monate➏ mit
extra kleinen Raten ohne Anzahlung und Gebühren.

Fahren S’ los und werden S’ glücklich!

Herzlichst
Ihr Rainer Biller


